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Slicht aufweiit. $ies war nur an Der Qiiicieieite eines %liigels möglich, Der iich in Der <Richtung

Der ©trai3e 53erchenielb eritreckt. (leb. 308 unD 309.) ®ieie Qiiickieite erhält in einer Qlusbehnung

von 90 m 9ieroitlicht unD iit gan3 in eine von ‘Bieilern geglieDerte ®Iaswanb 'auigelöit, hinter

Der Die zahlreichen %ltelierriiume Der anitalt liegen. ®ieies praktiiche %eDiirinis bebingte, Die

weitere ®ebiiubemaiie mit 3wei nach Dem 2erchenielb hin huieiieniörmigen ofienen %liigeln an=

anlegen. Gin %erkitättengebäube wurDe neben Dieier ©auptanlage an Der Hieritrai3e errichtet

unD nur Durch einen nieDrigen ®ebäuDeteil mit Dem .Sjauptbau nerbunDen, io Daf3 Der Qiiicle=

ieite Durch Dieien %Inbau möglichit wenig Sicht entgogen wirD.

‘Dieie ®ruppierung 5eigt Den Q30rteil, DaB Das 913erkitiitten= ‚„ Z;;°;‚=_° “£;

gebünDe mit ieinem (Söer‘cinich unD feinen (€richiitterungen gang Abend: _ "15333

vom ‘lltelierhaus geionDert iit, 3ugleich gab Der nieDrige Q3er= “"““

binDungsbau (ßelegenheit, hier Die (Blashiiuier für Die <Bilan3en Lern

5weckmäiaig an3uoanen unD eine für 6tuDien5weclee offene

Serraiie Damit 311 nerbinDen.

®as hauptiächlich repräientatine 9)iotin Des ©ebiiuDes (leb.

310 unD 311) ergibt iich aus Dem _huieiieniörmigen %auliörper

am Sierchenielb, Der nach Der Straße hin mit einem 6äulengang

abgegren3t wurDe. ®aDurch wurDe ein ringsum geichloiiener

3ierhoi er5ielt unD nun Die 9)iöglid)lidt gegeben, Den 35aupt=

eingang Des ®ebäuDes in %0rm eines kleinen malen ‘ßanillons

(‘)lbb. 312) Derartig in Die 9)?itte Dieies überbachten (Banges 311 N °

legen, Dat; Der Eingang Durch Dieien 3ierhoi hinburchiührt. ®urch ‚$

Dieie anlage wurDe Dem ®ebiiube ein von Den iibrigen ®chnlen

abweichenDes, mehr ‚

feitliches ©epriige ge= ‚ „

mabfl. :wt Lr°é“r %"rriien Kms“‘ Atelier. Araber.

fll3er Durch Dieien W Brunnen.

€ingang Die anlage """3‘ „ ‚ ‚5„‚„„„

betritt, iinDet an Der
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Des 3ierhoies Den abb_3og_ Schrank-Z.

éflupteingang (übb- Staatliche Rnnitgewetbeichule, L

513), ber aunäd)it in (brunbtifi‚ 2. 9bergefchofs. ne-unorhe£

einen 330rraum fiihrt.

“Ihm hier geht ein

mittlerer $reppenlaui in eine große Sjalle, rechts unD links führen Sreppen in Das Reliergeichoi;

hinunter unD leiten Den Q3eiucher, Der etwa einem Q30rtrag beimbhnen will, nach Den geräumigen

RleiDerablagen. {in Die große 9Jiittelhalle münben Die C3lure Der neriehiebenen ®ebiiuDeteile.

%“ Der Gelee, in Der fie 5uiammenitoigen„ iii in einer offenen <].‘sieileran0rbnung Die $reppe

e“Würgefiihrt. (‘llbb. 314.) (Eine große, halbrunDe $eniterniiche, Die mit ©Iasienitern in li'tchten

geid)liiienen ®Iäiern nach Dem @ntwuri von ‘Broieiior @5eichka, 53amburg, geichmückt iii-, gibt

Ö€m ‘Raum unmittelbares Sicht; Die anDere 2iingswanb iit völlig geichioiien, Da iich hier Der

große %nrtragsiaal an Die .sjalle anichlieiat. ®er (Eingang 511 Dieiem %ortragsiaal iii mit einer

%iibhauerarbeit von ‘Brofeiior Sluleich, 35amburg, geichmüclet. ®er gan5e Sjailenraum, Der Durch

ämei (Beichofie hinDurchgeht, 5eigt Das ©erippe Der @iienbetonbauweiie unnerhiiilt. Sie SBetbn=

teile iinD nur mit Dem 9)ieii;el an ihrer £)beril'ciche bearbeitet. 3wiichen Die Sragteile iinD Die

feiner ausgebilbeten Seile, wie beiipielsweiie Die ®elänDer Der $reppen unD ®alerien, in weiß

geitrid)enem bol5werk eingeie3t. ®er große %Drleiungsiaai iit gang auf Die iBirkung Der

«‘3amburg unD {eine ‘Bauten. 1.‘Banb. 14

 

 

  


